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S2k-Leitlinie Syphilis- Diagnostik und Therapie, AWMF 052/oo2  
 Erklärung von Interessen und Umgang mit Interessenkonflikten 
Im Folgenden sind die Interessenerklärungen als tabellarische Zusammenfassung dargestellt sowie die Ergebnisse der Interessenkonfliktbewertung und 
Maßnahmen, die nach Diskussion der Sachverhalte von der der LL-Gruppe beschlossen und im Rahmen der Konsensuskonferenz umgesetzt wurden.  

 Berater-bzw. 
Gutachter-
tätigkeit  

Mitarbeit in 
einem 
Wissenschaftlich
en Beirat 
(advisory board)  

Bezahlte Vortrags-
/oder Schulungs-
tätigkeit  

Bezahlte 
Autoren-
/oder 
Coautoren-
schaft 

Forschungs-
vorhaben/ 
Durchführung 
klinischer 
Studien  

Eigentümer- 
interessen (Patent, 
Urheberrecht, 
Aktienbesitz)  

Indirekte Interessen 

 

Von COI betroffene Themen der Leitlinie1, 

Einstufung bzgl. der Relevanz, 

Konsequenz 

Prof. Dr. 

Brockmeyer 

Bfarm, 

Amtsgerichte 
European 
Medical Agendcy 

(EMA) 

Landeskommis-

sion AIDS 
Nordrhein-
Westfalen 

MSD,  

ViiV,  

Gilead, 

 Cepheid 

Fortlaufend 

zum Thema 
HIV und 
AIDS 

Diverse klinische 

Studien zum 
Thema HIV/AIDS 

Nein Rat für Gesundheit und 

Medizinethik des Bistums 
Essen 

Mitglied der AG 

Immundefizienz der Ständigen 
Impfkommission (STIKO, RKI) 

Mitglied in diversen 
Fachgesellschaften  

Schwerpunktthema HIV und AIDS, kein 

direkter Bezug zum Thema Syphilis, 

Da bei Konsensuskonfernz nicht anwesend, 
keine Diskussion bzgl. Stimmenthaltung bei 

Einzelempfehlungen der Leitlinie 

Priv.Doz. Dr. 

Martin 
Enders  

Keine Deutsches 

Grünes Kreuz 

Bezirksärztekamm-

er Nordwürttem-
berg & Frauenärzt-
liche Bundes-

Akademie& 
Thüringer Ultra-

schalltagungen& 
Klinikum 

Esslingen, Alb Fils 
KlinikenGöppingen 

& Josef Hospital 
Delmenhorst& 
Klinikverbund 

Kempten & 
Stauferklinikum 

Mutlangen& GWT-
TUD Dresden& 

mehrere Praxen& 
Jörg Eickeler 

Kongress, Inst. F. 

Elsevier Verl. Biotest AG 

Studien: 
(Themen: CMV 
Impfstoff, 

Chlamydieninfek
tionsdiagnostik) 

 

Keine Deutsche Vereinigung zur 

Virusbekämpfung e.V. 

Gesellschaft für Virologie  

European Society for Clinical 

Virology, Berufsverband der 
Ärzte für Mikrobiologie u. 

Infektionsepidemiologie, 
Deutsche Gesellschaft für 

Hygiene u. Mikrobiologie, 

Deutsche Gesellschaft für 

Innere Medizin 

Schwerpunkte Virusinfektionen und 

Maternofetale Diagnostik, 

Diagnostik der Syphilis 

Keine Konsequenz 

(keine produktbezogenen Empfehlungen) 

UlrikeWeber
Schreibmaschinentext
publiziert bei: 

AWMF online
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 Berater-bzw. 
Gutachter-
tätigkeit  

Mitarbeit in 
einem 
Wissenschaftlich
en Beirat 
(advisory board)  

Bezahlte Vortrags-
/oder Schulungs-
tätigkeit  

Bezahlte 
Autoren-
/oder 
Coautoren-
schaft 

Forschungs-
vorhaben/ 
Durchführung 
klinischer 
Studien  

Eigentümer- 
interessen (Patent, 
Urheberrecht, 
Aktienbesitz)  

Indirekte Interessen 

 

Von COI betroffene Themen der Leitlinie1, 

Einstufung bzgl. der Relevanz, 

Konsequenz 

Pränatal Medizin &  

m:con & Biotest 
Dreieich& Roche 

Mannheim: 

Vorträge zu CMV, 

Zika- und anderen 
Virusinfektioen 
sowie 

maternofetalen 
Infektionen 

Priv.Doz. Dr. 

S. Esser 

Keine AbbVie 
BMS 
 Gilead 
Janssen 
 MSD 
 ViiV 

AbbVie 
BMS 
 Gilead 
Janssen 
 MSD 
 ViiV 
Federführende 

Beteiligung an 
Fortbildungen/Aus

bildungsinstituten
HIV Kontrovers, 
Experience 

Dating/Resistenzw
orkshop, DÖAK 

Gilead Gilead, Janssen, 

MSD, ViiV (nicht 
zum Thema 

Syphilis) 

Nein Mitgliedschaft /Funktion in 

Interessenverbänden:  
DAIG 

 DAGNÄ 
 DSTIG 
 DDG 

 DGI 

 

Keine. Themenschwerpunkt der Studien- 

und Beratertätigkeit: HIV/AIDS 

Da bei Konsensuskonfernz nicht anwesend, 

keine Diskussion bzgl. Stimmenthaltung bei 
Einzelempfehlungen der Leitlinie 

Dr. Feiterna-

Sperling 

Keine Keine Keine Keine Gilead 

AbbVie 

(nicht zum 

Thema Syphilis) 

Nein Vorsitzende PAAD, Vorstand 

DGPI, DGKJ, DAIG 

Keine. Schwerpunkte HIV, Tuberkulose und 

konnatale Infektionen (Syphilis connata) 

Keine Produkt-bezogenen Beiträge zur 

Syphilis 

Da bei Konsensuskonfernz nicht anwesend, 
keine Diskussion bzgl. Stimmenthaltung bei 

Einzelempfehlungen der Leitlinie 

Prof.Dr.med. 
H-J. 

Hagedorn 

Keine Keine Keine Keine Keine Keine Leitung Konsiliarlabor Syphilis 
des Robert-Koch-Instituts 

Mitarbeit an der Laborleitlinie 
MIQ 16 Syphilis der DGHM 

Syphilisdiagnostik,  
Geringe Relevanz, da keine Produkt-

bezogenen Beiträge zur Syphilis, 
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 Berater-bzw. 
Gutachter-
tätigkeit  

Mitarbeit in 
einem 
Wissenschaftlich
en Beirat 
(advisory board)  

Bezahlte Vortrags-
/oder Schulungs-
tätigkeit  

Bezahlte 
Autoren-
/oder 
Coautoren-
schaft 

Forschungs-
vorhaben/ 
Durchführung 
klinischer 
Studien  

Eigentümer- 
interessen (Patent, 
Urheberrecht, 
Aktienbesitz)  

Indirekte Interessen 

 

Von COI betroffene Themen der Leitlinie1, 

Einstufung bzgl. der Relevanz, 

Konsequenz 

Stimmenthaltung bei diagnostischen 

Einzelfragen, die über die Methodik 
hinausgehen 

Priv. Doz. 

Dr. Katrin 
Hahn 

Alnylam 

Pharmaceuticals  

Ultragenyx 
Pharmaceuticals 

Alnylam 

Pharmaceuticals  

Ultragenyx 
Pharmaceuticals 

 

Fabry Patienten-

vereinigung 
Pfizer 
Astellas 

AKcea 

 

Review: HIV-

1-associated 
neurocogniti
ve disorder: 

epidemiolog
y, 

pathogenesi
s, diagnosis, 

and 
treatment 

(Ja, Artikel 
nimmt zum 
Krankheitsbi

ld der Leit-
linie Bezug) 

Grifols & 

Astellas Phar- 

ma GmbH  

 

(kein Bezug zur 
Syphilis Leitlinie) 

Nein Mitglied der Deutschen 

Gesellschaft für Klinische 
Neurophysiologie (DGKN) 

Zweite Vorsitzende der 

Deutschen Gesellschaft für 
Neuro-AIDS und 

Neuroinfektiologie 

(DGNANI) e.V. 

Mitglied der Deutschen 
Gesellschaft für Muskelkranke 

(DGM) e.V. 

Keine  

Dr. phil. K. 

Jansen 

Keine Keine Keine Keine Bundesministeri

um f. 
Gesundheit zum 

Thema 
Gonokokkenresi

stenz 

Nein Mitglied der Deutschen STI 

Gesellschaft 

Keine.  

Schwerpunkt: epidemiologische Forschung 
beim Robert Koch Institut 

Prof.Dr. M. 

Klein 

Keine BioMerieux BioMerieux Keine Nein Nein DIVI 

DGN 
DGNI 

ESCMID 

Keine. 

Schwerpunkt: Notfallmedizin, 
neurologische Erkrankungen 

Dr.med. G. 
Magistro 

Keine Keine Keine Keine Keine Nein Mitglied im AK Infektiologie 
und Hygiene der DGU 

Keine. 

Schwerpunkt: urologische Erkrankungen 

Prof. Dr. 

Matthias 
Maschke 

Keine Biogen 

Genzyme 
Merck 
Roche 

Biogen 

Boehringer 
Daichii 
Genzyme 

Keine Keine Keine Mitgliedschaft in 8 

Fachgesellschaften: 
1. Deutsche Gesellschaft für 
Neurologie 

Keine. 

Schwerpunkte:  
HIV, Neuroinfektiologie, 
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 Berater-bzw. 
Gutachter-
tätigkeit  

Mitarbeit in 
einem 
Wissenschaftlich
en Beirat 
(advisory board)  

Bezahlte Vortrags-
/oder Schulungs-
tätigkeit  

Bezahlte 
Autoren-
/oder 
Coautoren-
schaft 

Forschungs-
vorhaben/ 
Durchführung 
klinischer 
Studien  

Eigentümer- 
interessen (Patent, 
Urheberrecht, 
Aktienbesitz)  

Indirekte Interessen 

 

Von COI betroffene Themen der Leitlinie1, 

Einstufung bzgl. der Relevanz, 

Konsequenz 

Merck 

Novartis 

2. Deutsche Gesellschaft für 

klinische Neurophysiologie 
3. Arbeitskreis neurologische 

Intensivmedizin 
4. DGNANI 

5. DMKG 
6. ALNK 
7. American Academy of 

Neurology 

8. European Academy of 

Neurology 

Schlaganfall 

Neurodegenerative Erkrankungen 
 Multiple Sklerose 

Dr.med. C. 
Mayr 

Keine ViiV ViiV 
Janssen 

Gilead 
MSD 
BMS 

Keine Keine Keine Mitglied in dagnä, DAIG, DGI, 
BDI, DGIM 

Keine. 

Schwerpunkt: Hausärztlicher Internist, HIV-

Behandler 

Dr.med. 

Dr.rer. nat. 
D. Münster-

mann 

Keine Keine Keine Keine Keine Keine Stellvertretende Leitung 

Konsiliarlabor Syphilis des 
Robert-Koch-Instituts 

Mitarbeit an der Laborleitlinie 
MIQ 16 Syphilis der DGHM 

Syphilisdiagnostik,  

Geringe Relevanz, da keine Produkt-
bezogenen Beiträge zur Syphilis, 

Stimmenthaltung bei diagnostischen 
Einzelfragen, die über die Methodik 

hinausgehen 

Prof. Dr. 
med. FR 
Ochsendorf, 

MME 

Keine Keine MSD 
Meda 

Keine  Keine Mitglied in DDG, DGA Keine. Schwerpunkte: Akne, Medizinische 
Ausbildung, Andrologie 

Dr.med. S. 
Osowski 

 

 

Keine Keine Keine Keine Keine Keine Deutsches Netzwerk 
evidenzbasierte Medizin 

Keine. 

Hat als Assistent des Moderators bei der 

Konsensuskonferenz nicht an den 
Abstimmungen teilgenommen 

Prof. 

Dr.med. K.U. 
Petry 

Keine Sanofi-Pasteur-

MSD 

Mikrogen Keine European 

Commission 
Audi BKK / 

Keine EFC, DGGG, AGO, IPVS, 
Studiengruppe Kolposkopie,  

DSTIG 

Keine. 

Schwerpunkte: HPV-Epidemiologie, 
Infektionen und Krebs, HPV und Neoplasien 
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 Berater-bzw. 
Gutachter-
tätigkeit  

Mitarbeit in 
einem 
Wissenschaftlich
en Beirat 
(advisory board)  

Bezahlte Vortrags-
/oder Schulungs-
tätigkeit  

Bezahlte 
Autoren-
/oder 
Coautoren-
schaft 

Forschungs-
vorhaben/ 
Durchführung 
klinischer 
Studien  

Eigentümer- 
interessen (Patent, 
Urheberrecht, 
Aktienbesitz)  

Indirekte Interessen 

 

Von COI betroffene Themen der Leitlinie1, 

Einstufung bzgl. der Relevanz, 

Konsequenz 

(verstorben 

am 21.3.20) 

Barmer 

MSD 
(alle ohne Bezug 

zur Leitlinie) 

Da bei Konsensuskonfernz 

wegen Erkrankung nicht 
anwesend, keine Diskussion 

bzgl. Stimmenthaltung bei 
Einzelempfehlungen der 

Leitlinie 

von Zervix, Vulva und Vagina. 

Allgemeine Gynäkologie 

Dr.med. A. 

Potthoff 

Gilead ViiV MSD Keine Keine Keine Mitglied in DSTIG, DDG Keine. 

Prof. Dr. 
med S..Rieg 

Keine Keine MedUpdate 
Limbach Gruppe SE 

Falk Foundation 
Pfizer 

Akademie für 
Infektionsmedizin 

Keine DLR- (GBA 
Innovations-
ausschuss) 
Bundesministeri
um für 
Gesundheit 

Nein Mitgliedschaft Deutsche 
Gesellschaft für Infektiologie 
(DGI) sowie gewähltes 
Mitglied des DGI-Beirats 

European Society of Clinical 
Microbiology and Infectious 
Diseases (ESCMID) 

Keine. 

Prof.Dr.med. 

H.Schöfer 
Koordinator 

Prof. Dr. med 

S..Rieg 

 

Medigene (HPV-

Infektionen 

Galderma 

(Rosazea) 

 

Edelmann-Ergo 

(Herpes und 
Pyodermien) 

Ferrer, Spanien 
(Akne,Pyodermien)
Novartis & MSD 

&DERFO &Beiers- 
dorf  Dermo 

Medical & BDF& 
Almirall-Hermal 

(Übersichtsreferate 
Dermatol. 

Infektiologie) 
Agentur Herzberg 
(Tropenderma) 

RG Gesellschaft 
(Übersichtsreferate 

STI und HPV) 
Solartium/Rumänie

n (HPV -Lokal-
therapie) 

Infectopharm 

Lehrbuch 
Medizinische 

Mikrobio-

logie u. 
Infektiologie

Springer V. 
(8. Auflage) 

Kongress-
berichte 
(Tropender-

matologie 
für 

Zeitschrift 
DERM, ISDT)  

 

Nein Nein Mitglied in 7 Fachgesell-

schaften:  
- Deutsche Dermatologische 

Gesellschaft (DDG) 

- Arbeitsgemeinschaft 
Dermatologische Onkologie 

(ADO) 

-  

- Deutsche STI-Gesellschaft 
(DSTDI), seit 1998 bis heute 

Vorstandsmitglied, 
Schatzmeister 1998-2006, 

Vizepräsident 2006-2010, 
Sprecher AG Leitlinien, 

- Arbeitsgemeinschaft für 

Dermatologische Infektiologie 
und Tropendermatologie (ADI-

TD), Gründungsvorstand  und 
erster Vorsitzender 1996 – 

2000 sowie 2003-2009, von 

Keine, da keine Produkt-bezogenen Beiträge 

zur Syphilis 

Auf einstimmigen Beschluss der 

Konsensuskonferenz keine 
Stimmenthaltung erforderlich 
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 Berater-bzw. 
Gutachter-
tätigkeit  

Mitarbeit in 
einem 
Wissenschaftlich
en Beirat 
(advisory board)  

Bezahlte Vortrags-
/oder Schulungs-
tätigkeit  

Bezahlte 
Autoren-
/oder 
Coautoren-
schaft 

Forschungs-
vorhaben/ 
Durchführung 
klinischer 
Studien  

Eigentümer- 
interessen (Patent, 
Urheberrecht, 
Aktienbesitz)  

Indirekte Interessen 

 

Von COI betroffene Themen der Leitlinie1, 

Einstufung bzgl. der Relevanz, 

Konsequenz 

(Mundhöhlen-

erkrankungen) 
Vorträge und 

Schulungen für 
Tropenderma-

tologische Gesell-
schaft, EADV und 
DDG, Steirische 

Dermatologen, 

RWDG/DWFA und 

Meet the Experts 

Academy, Deut. 
Pharmazeut. 

Gesellschaft , 
Landes-Ärzte- und 
Apotheker-

kammern 

2009-2019 Stellvertretender 

Vorsitzender 

- Paul-Ehrlich-Gesellschaft (PEG) 

- International Society of 
Dermatology in the Tropics, 

Leiter Auslandskurse 

- European Academy of 
Dermatology and Venereology 

(EADV) Fostering Courses 

Prof.Dr.Dr. 
A. Sing 

Keine Keine Pfizer Keine Keine Nein Mitglied DGHM 
ASM 

BÄMI 
ESCMID (Vorstandsmitglied) 

Keine 

Prof.Dr. med 
M. Stücker 

Bauerfeind 
Bayer 

Keine Eurocom 
Urgo 

Sigvaris 
Juzo 

Urgo 

Keine Bauerfeind 
Bayer 

Daiichi 
Mölnlycke 

Medi 
Eurocom 

Nein Präsident Deutsche 
Gesellschaft für Phlebologie 

Keine 

Schwerpunkte: Phlebologie, Histopathologie  

 

Priv. .Doz. 

Dr. med. T. 
Weberschock 

MSc (Epi) 

Stiftung 

Warentest 
MDS 

 IMPP 
 LL Immunde-
fizienz 

Keine EBM-Kurze 

Frankfurter 
Fortbildungsreihe 

EBM 

Keine Keine Nein Mitgliedschaft in 7 

Fachgesellschaften: 

Deutsche Dermatolo-gische 
Gesellschaft, Deutsche 
Gesellschaft für Andrologie, 
Guidelines International 
Network,  Gesellschaft für 
medizinische Ausbildung, 

Keine. 

Hat als Moderator der Konsensuskonferenz 
nicht an den Abstimmungen teilgenommen 
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 Berater-bzw. 
Gutachter-
tätigkeit  

Mitarbeit in 
einem 
Wissenschaftlich
en Beirat 
(advisory board)  

Bezahlte Vortrags-
/oder Schulungs-
tätigkeit  

Bezahlte 
Autoren-
/oder 
Coautoren-
schaft 

Forschungs-
vorhaben/ 
Durchführung 
klinischer 
Studien  

Eigentümer- 
interessen (Patent, 
Urheberrecht, 
Aktienbesitz)  

Indirekte Interessen 

 

Von COI betroffene Themen der Leitlinie1, 

Einstufung bzgl. der Relevanz, 

Konsequenz 

Deutsches Netzwerk 
Evidenzbasierte Medizin 

Ärztekammer Hessen, 
Marburger Bund  

Ehefrau Dermatologin in einer 
Praxis 

 

Dr. med. 
R.N.Werner  

Keine Keine Deutsche AIDS-
Hilfe 

Berliner AIDS-Hilfe 

Schwulenberatung 
Berlin 

Forum für 
medizinische 

Fortbildung 

 

Leitlinien, 
systematisch

e Reviews 
und Studien 
(verschieden

e Themen, 
u.a. PrEP 

und  

Verschiedene 
Forschungsvorh

aben, für die ich 
allesamt nicht 
entscheid-

ungsverant-
wortlich bin.  

DFG – Grant: 
Studie zu Off-

Label 
Verordnungen in 

der 
Dermatologie 

Nein Mitglied DDG 

Mitglied Kommission für 

Qualitätssicherung der DDG, 
Subkommission STI;  
DSTIG 

Deutsches Netzwerk EBM 

Keine 

1 In die tabellarische Zusammenfassung wurden hier nur die Angaben übertragen, für die nach Diskussion und Bewertung der vollständig entsprechend Formblatt der AWMF offengelegten Sachverhalte in der 
Leitliniengruppe ein thematischer Bezug zur Leitlinie festgestellt wurde. Die vollständigen Erklärungen sind im Leitliniensekretariat hinterlegt. 

2 Alternativ kann auch nur ein „Ja“ eingetragen werden und auf die Nennung der Unternehmen verzichtet werden  
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